
Jahresbericht Juniorenobmann TC Landquart 
 
Ich bin nun seit 6 Jahren im Amt des Juniorenobmanns des TC Landquart. Ein Amt das in  jedem 

Verein sehr wichtig ist. Man bietet den Jugendlichen eine Möglichkeit sich sportlich zu betätigen 

und damit die Freizeit sinnvoll zu gestalten. Zum anderen sind die Junioren die Zukunft eines 

jeden Vereins und das sollte nicht ausser acht gelassen werden. Das erwähne ich in dem 

Zusammenhang, dass wir durch die relativ grosse Anzahl Teilnehmer, die Plätze für die Trainings 

viel belegen und damit bei gewissen Mitgliedern nicht immer auf Verständnis stossen. Aber  

wenn ich mir rückblickend die Platzbesetzung so durch den Kopf gehen lasse, hat es für jeden 

Spieler genügend Möglichkeiten um sein Hobby Tennis auszuüben. Wie bereits erwähnt konnten 

wir die Anzahl der Junioren stetig steigern und in den letzten Jahren konstant halten, was nicht 

jeder Verein von sich behaupten kann. Also  was die Quantität angeht sind wir top. Ueber die Qualität 

erlaube ich mir folgende Anmerkung. Durch die ein- bis zwei Trainingseinheiten die wir den 

Jugendlichen bieten kann man leider nicht erwarten,  dass jeder eine Scharapova oder Federer wird. 

Wir sind ein Verein der den Breitensport unterstützt und es wirklich jedem ermöglicht zu günstigen 

Bedingungen die Grundkenntnisse im Tennis zu erlernen. Sollte einer nach höherem Streben, müsste 

dann eine professionelle Betreuung, dass heisst private Tennisstunden, Ueben, Turniere, Ueben, 

Turniere etc. etc. in Erwägung gezogen werden. Das auch als kleiner Hinweis an gewisse Eltern 

die der Meinung sind „von Nichts kommt Etwas“. Anbei nun mein Jahresrückblick über die Tätig- 

keiten auf dem Tennisplatz. 

 

Frühlingslager 

Wir haben in den Frühlingsferien ein Trainingslager für Jugendliche ausgeschrieben. Dieses Angebot 

haben leider nur 2 Junioren genutzt. Sie konnten dann bei unserem Juniorentrainer Andy Tschirky 

um  so mehr profitieren. 

 

Sommertraining 

Unter der Hauptleitung von Haris Karra, unterstützt von Martin, Sims, Mandy, Eliane, Anna und 

Tamara trainierten wir von Mai bis Anfang Oktober ca. 60 Jugendliche. Die Trainings fanden 

jeweils am Mittwoch und Donnerstag statt. Mit Haris ist uns gelungen einen Trainer zu verpflichten 

der am Mittwoch von halb zwei bis halb acht auf dem Platz stand und mit seinen Helfern die 

Uebungseinheiten zur vollsten Zufriedenheit ausführte. Dazu beigetragen hatte sicher auch das 

Wetter, denn wir mussten nur einmal für 2 Stunden in die Halle ausweichen. Besten Dank dem 

ganzen Leiterteam für den Einsatz. 

 

Interclub 

Mit 3 Mädchen- und 2 Knabenteams stiegen wir in die Interclub Saison. Die Spieler/innen unseres 

Vereins haben sich achtbar geschlagen und für diese und jene Ueberraschung gesorgt. Die Gruppen 

mit den Captains Armon Orlik und  Tamara Casutt haben ihre Gruppen gewonnen und sind dann 

in den KO Runden auf dem Weg zu den Schweizermeisterschaften gescheitert. 

Die andern drei Gruppen mit den Captains Luana Hermann, Martina Waser und Tim Pfister sind 

In der Gruppenphase gescheitert.  

 

Sommerlager 

Unter der Leitung von Andy Tschirky wurden 2 Lager durchgeführt. Das erste Anfang Juli und 

das andere gegen Ende Juli.  In beiden Lagern hatten wir 14 Teilnehmer, was natürlich sehr 

erfreulich war. In den Lagern wurde Andy durch Eliane, Anna und Tamara unterstützt. 

Neben Junioren des TCL beteiligten sich auch Teilnehmer aus Zizers und Chur an diesen Events. 

Ich finde es super wenn man schon im Jugendbereich miteinander statt gegeneinander schwimmt. 

 

3. Junior Open 

Anfang August fand das 3. Junioren Open statt. Leider haben nur 26 Teilnehmer den Weg in 

die Ganda gefunden. Das bedeutet  nur die Hälfte Spieler gegenüber 2008. Aber es ist immer 

schwierig in den Sommerferien ein solches Turnier durchzuführen. Es hat auch Veranstaltungen bei 



anderen Vereinen und vor allem ist es die Ferienabwesenheit. Aber wir werden sicherlich versuchen 

auch im 2010 ein Turnier auf die Beine zu stellen.   

 

Pro Juventute Nachmittag 

Am Montag, 6. August führten wir den Pro Juventute Nachmittag durch. Dieser Anlass erfolgt 

Im Rahmen des Ferienpasses und gibt den Jugendlichen einen kurzen Einblick in den Tennissport. 

Wie beliebt dieser Sport ist beweist die Teilnehmerzahl. Wir haben diese auf 30 Junioren begrenzt 

und haben dann 35 genommen,  etwa 20 waren noch auf einer Warteliste. Unser Präsident Martin 

hat sich zur Verfügung gestellt diesen Nachmittag zu organisieren.  Dass alle dabei Spass hatten 

ist fast garantiert wenn Ziis einen solchen Anlass in die Hände nimmt. Besten Dank. 

 

Wintertraining 

Die stolze Anzahl von 26 Junioren besuchen das Wintertraining in der Halle in Untervaz. Leider 

mussten wir aus Platzgründen einigen Junioren eine Absage erteilen. Wir haben dann die jüngeren 

Spieler vorgezogen, damit wir wie ich schon anfangs erwähnt habe, eine gesunde Basis legen 

können. Mit Hans Markutt konnten wir einen versierten und allseits bekannten Tennislehrer 

verpflichten, der ab Januar die Geschicke dieser Spieler leitet. Bis Ende Dezember ist Martin der 

Chef und wird von Sims und Mandy unterstützt. 

 

Liebe Tenniskollegen dies ist mein letzter Bericht als Juniorenobmann. Es war eine schöne aber 

auch Intensive Zeit mit Höhen und Tiefen wie sie in jedem Amt oder auch im Leben vorkommen. 

Bei allen Trainern und Helfern die mich in diesen Jahren unterstützt haben möchte ich mich herz- 

lich bedanken und meinem Nachfolger wünsche ich viel Spass an seinem neuen Job. 

 

 

Fritz Planta 
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